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2.3 Beförderte Güter nach Hauptverkehrsbeziehungen und Bundesländern bzw.
Verkehrsbezi rken

2.3.1 Deutschland

Angaben für die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand seit dem 3.10.1990.

Die Angaben für das 'frühere Bundesgebiet ' beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutsch-
land nach dem Gebietsstand bis zum 3.10.1990; sie schlie8en Berlin-West ein.

Die Angaben für ilie'neuen Länder und Berlin-Osti beziehen sich auf die Länder Brandenburg,
üecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt, Thüringen sowie auf BerIin-Ost.

Ze ichene rk-1-ärung !b_$r3_gq9e_4

11

= nichts vorhanden

= Zahlenwert unbekannt
oder geheimzuhalten

= weniger a1s die Hälfte von 1

in der letzten besetzten Stelle,
jedoch mehr als nichts

l{ill. =

Mrd. =

Pkm' =

tkm =

i{ill ion
MiIliarde
Tonne

Pe rsonenkilometer
Tonnenkiloneter

0

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen.
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E rIäute rungen

Rechtsgrundlage und Erhebungsgegerlstand

Über die clem öffentlichen Verkehr dienenden
Eisenbahnen wird aufgrund der Verordnung über
eine Eisenbahnstatistik vom 8.8.1965 (BGBI. I
S. 749 ) seit dem 1.1.1965 eine Bundesstatistik
durchgeführt, zuletzt geändert durch das 2.
Statistikbereinigungsgesetz vom 1 9. 12. 1986
(BGBI. I S. 2555). In diese Statistik werden
alle Unternehmen einbezogen, die Eisenbahnver-
kehr betreiben, gIeichgüIti9 ob der Schwer-
punkt der wirtschaftlichen Tätigkeit eines
Unternehmens in diesem Bereich, in einem ande-
ren verkehrswirtschaftlichen Sektor oder
außerhalb der Verkehrswirtschaft liegt. Die
Erhebungstatbestände beziehen sich stets nur
auf den Eisenbahnschienenverkehr.

E rhebungsgebiet

Erhebungsgebiet ist die Bundesrepublik Deutsch-
land nach dem Gebietsstand seit dem 3.10.1990.

Erhebungsumfang

Die Eisenbahnstatistik erfaßt rironatlich die
wichtigsten Zahlen über Verkehrsleistungen
und Verkehrseinnahmen. Die erhobenen Ver-
kehrsleistungen erstrecken sich auf den per-
sonenverkehr, den Expreßgutverkehr und den
Güterverkehr. Beim cüterverkehr wird neben
dem fracht.pflichtigen Verkehr auch der
Dienstgutverkehr der Eisenbahnen ermittelt.

Auskunftspfl icht
Zur Eisenbahnstatistik sind alle Unternehmen
auskunftspflichtig, welche dem öffentlichen
Verkehr dienende Eisenbahnen betreiben; das
sind die Deutsche Bundesbahn, die Deutsche
Reichsbahn und die nichtbundeseigene Eisen-
bahnen des öffenttichen Verkehrs.

Hauptve rkehrsbez iehungen

In der Güterverkehrsstatistik werden folgende
Hauptve rkehrsbez iehungen darge stel 1t :

- Verkehr innerhalb des Erhebungsgebietes.
Hierzu zählen aIle Sendungen von einem
Bahnhof zu einem anderen Bahnhof im Er-
hebungsgebiet. Dabei ist es gleichgültig,
ob der Transport auch über Strecken aus-
serhalb des Erhebungsgebietes geht oder
ob der Hnpfangsbahnhof ein ausländischer
Bahnhof im Bundesgebiet ist.

- Grenzüberschreitender Verkehr = Verkehr
des Erhebungsgebietes mit dem Ausland.

- Durchgangsverkehr = Verkehr zwischen Ge-
' bieten außerhalb des Erhebungsgebietes
durch das Erhebungsgebiet.

ehrsbezirke und Güter stemat

Der regionalen Darstellung des Güterverkehrs
liegt das "Verzeichnis der Verkehrsgebiete
und Verkehrsbezirke, Ausgabe 1992', zugrunde.

Der Nachweis der Güterart erfolgt nach dem
nGüterverzeichnis für die Verkehrsstatistik,
Ausgabe 1969n. Die Angaben für die Güterab-
teilung 9 werden getrennt nachgewiesen aIs
"Andere HaIb- und Fertigerzeugnisse" und "Be-
sondere Transportgüter" .
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EiecnDahnverkehr in Scptrubcr 1991

Die Eleenbahnetatietik wurde im Rahmen der Vereinigung zum 1.1.1991 um dle
von der Deutschen Reichebahn in den neuen Ländern und Berlin-oEt erbrachten
Verkehrsleistungen und Einnahmen erweitert, go daß ab dem BerichtsJahr 1991
geaamtdeuteche Ergebniese über den ELeenbahnverkehr nachgewleeen werden
können.

Im öffentlichen Eisenbahnverkehr wurden im §cptclbor 1991 lnsgesamt
L3414 l,til1. Fahrgäste befördert; davon reisten 84r0 1.1i11. zu Normaltarifen,
32r5 l,till. zu Tarifen deE Berufsverkehrg und 17r8 l{ill. im Schülerverkehr.
Im Rahmen dLeser Pereonenbeförderung wurden bei elner mittleren Releeweite
von 35r9 km inegesamt 4,8 l.trd. Personenkilometer geleietet.

Im Güterverkehr wurden im BerichtEmonat 3214 Mlll.t Güter befördert, wobei
der weitaus überwiegende TeiI (31rS Mill.t) im frachtpflichtigen Vfagenla-
dungsverkehr transportiert wurde. fm Rahmen dieger Güterbeförderung wurden
bei einer mittleren Versandweite von 201 km 6r5 Mrd. Tonnenkilometer
erbracht.

Die Eisenbahnen erzielten aus den oben angeführten VerkehrEleistungen ltn
Berichtsmonat Einnahmen in Höhe von 11 5 ltrd.Dl{i darunter 504 l,tiIl.DM aus
dem PerEonenverkehr und 872 MilI.DM auE dem Güterverkehr.

Ein Vergleich dieser Ergebniese mit dem entsprechenden Vorjahreemonat
nicht mögllch, da entsprechende Vergleichsdaten für die neuen Länder
BerlLn-Ost nicht zur Verfügung etehen. Aue diesem Grund bezlehen sich
folgenden Veränderungsraten auf das frühere Bundesgebiet.

iet
und
dle

Gegenüber September 1990 nahm die Anzahl der beförderten PerEonen lm frühe-
ren Bundeegebiet um 4rO t zut wobei der Berufaverkehr um 14 t und der
SchüIerverkehr um 12 t zunahmen. Im sonEtigen öffentlichen Nahverkehr fiel
das Beförderungsaufkommen gegenüber dem entsprechenden VorJahresmonat
dagegen um 8,9 t. Die Güterbeförderung nahm gleichzeitig im Vergleich zum
September 199O um 4,O t ab.

Dle auE den angeführten Verkehrsleistungen der Eisenbahnen erzielten
Einnahmen stiegen im Vergleich zum entsprechenden Vorjahresmonat um 3r5 t,
wobei dLe Einnahmen im PerEonenverkehr um t2rJ- I und im Güterverkehr um
0r9 t zunahmen.

In den Monaten ilaauar bir Scptcnbcr 1991 wurden lm PerEonenverkehr ln
DeutEchland 1 103 MitI. Fahrgäate befördert und 304 l,fill.t Güter tranaPor-
tiert. Die Einnahmen erreichten 13r 5 Mrd.DM, wobet 4r9 l'trd.DM auE dem
personenverkehr und 8r4 Mrd.DM auB dem Güterverkehr erzielt wurden.

Im früheren Bundesgebiet nahm im gleichen Zeitraum die ZahI der beförderten
FahrgäEte um 2r4 i zw und im Güterverkehr wurde eine Zunahme von 0r4 t
regl,strlert. Die Einnahmen stiegen glelchzeitig Im Personenverkehr um 815 t
und im Güterverkehr um 5r7 t an.
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2 GUETERVERKEHR DER EISENBAHNEN IM SEPTEMBER 1991

2,7 BEFOERDERTE GUETER NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUI{GEN UND GUETERARTEN

2,L,7 DEUTSCHLAND

TU|ü{EN

HAUPTVERKEHRSBEZ IEHUIIG

INSGESAMT BIN'{ENVERKEHR VERSANO IN EMPFATIG AUS
DAS AUSLAND DEM AUSLAIID

37 796 324 24 34S 666 3 266 407 3 564 277

GUETERARTEN

INSGESAMT
GUETERABTE I LUNG

LANDI^IIRTSCH. ERZ. U. AE
AND. NAHRUNGSMITTEL
FESTE MIN.BREIü{ST.
MINERALOELERZGN. U. AE
ERZE , METALLABFAELLE
E I SEN, NE{'lETALLE
STEINE U.ERDEN
DUET{GEMITTEL
CHEM. ERZEUGNISSE
AND. HALB.U. FERTIGERZ
BES. TRANSPORTGUETER

GUETERHAUPTGRUPPEN

LANDI{I RTSCH. ERZ. U. AE.
OO LEBENDE TIERE
O1 CETREIDE
02 IGRTOFFELN
03 FRUECHTE,GEIIUESE
04 TEXTILE ROHSTOFFE
05 HOLZ UNO KORK
06 ZUCKERRUEBEN
09 PFL. U. TIER. ROHST, AN

AND. NAHRUNGSHI TTEL
11 ZUCKER
12 GETRAENKE
13 AND.GENUS$ITTEL U.
14 FLEISCH,EIER,MILCH
16 GEIREIDE U. AE,ERZG
17 FUTTERMITTEL
18 OELSAATEN,FETTE AAIG

FESTE MIN. BREIWST.
21 STEINKOHLE,-BRIKETT
22 BRAUNKOHLE U.A.,TOR
23 KOKS

MINERALOELERZGN. U. AE.
31 ROHES ERDOEL
32 KRAFTSIOFFE,HEIZOEL
33 MTUR-,RAFFINERIEGA
34 MINERALOELERZGN. At\G

ERZE , METALLABFAELLE
41 EISENERZE
45 NE-METALLERZE
116 EISEN-,.STAHLABFAELL

E I SEN, NE-I.IETALLE
51 ROHEISEN,-STAHL
52 STAHLHALBZEUG
53 STAB-,FoR|ISTAHL U.A
54 STAHLBLECH,BANDSTAH
55 ROHRE,GIESSEREIERZG
55 NE-i.iETALLE, -HALBZE|J

STEINE U.ERDEN
61 SAND, KIES, BIMS, TII{
62 SALZ,SCHI,IEFEL,-KIES
63 AND.STEINE U.ERDEN
64 ZEi'|ENT,|GLK
65 GIPS
69 ANO.MIN.BAUSTOFFE

DUEI{GEMITTEL
71 NAT.DUEI{GEMITTEL
72 CHEM.DUENGEMITTEL

CHEM. ERZEUGNISSE
81 CHEM.GRUNDST.U.A.
82 ALUMINIUI.TOXYD
83 BENZOL,TEER U.AE.
84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER
8EI ANO. CHEI4. ERZEI.IGNI SS

A}IO. HALB-U. FERTIGERZ.
91 FAHRZEUGE
92 LAAIOI.,IASCHINENgI EL.ERZGN.,HASCHINEN
94 E8tfl,{AREN U.A.
95 GLAS-U.A.MIN.t.lAREN
96 LEOER-U. TEXTILMREN
97 SNSTIGE MREN A'S.

BES. TRAAISPORTGUETER
39 BES. TRAI{SPORTGUETER

207 452
94 796

274 767
275 707
220 473

111 162
74 807

s10 037
95 161

270 764
530 379
365 072

DURCHGAMS-
VERKEHR

615 974

38 557
42 045
6 086
2 521

708
398I 5L2

2 737
3 117
5 151
3 asz

934
7 754
1 84t]
2 797

tqs
999
913
922
354
040
558
0s3
2t7
057
027

1
720

14
9S
33

367
53
18

97 403
61 251

4 636 711
2 95L 720

924 482

350 973
187 351

7 32? 023
2 418 s39
2 620 687
3 972 351
3 114 599

7?7 742

5
93
23

1

686
354
087

566
1 883

s1E
L 208

344
99

2079t 217
14 43S
3S 610
74 132

t?3 483
53 009
t4 276

4 086 44r
2 528 342

707 240

113 048
2 042 6t2

116 4S4
11t6 385

7 475 672
57 26eI 081 747

620 833
1 687 466

658 615

108 369
569 373

679 597
22 t5A
68 641

106 580
2t7 531

666 270
5 749

92 597
67 225
42
24

221

1 371 331

554 956
339 700
61 950

278 996
315 540
701 736

942
991

108
526
527

358

Itr ltra
878

10 255
34 343
4 922

27 A22
1 423

782 272
18 S54
t4 s75

3 525
32 618

184 669

37 220
L28 329
108 709
200 392
65 423
14 883

92 878
307 025
296 416stt t72

451 692
367 429
90 916

240 649
6 011

23 508

334
759
170

z8 347
18 387

32 093
538
344
293

15 804

lL7
92 787

73 689
116 638
2t2 788

z ziz
L26

18 16€
370

7A 572

1 096

1 608
330

4 lrlt

563
762

1 1St6

2 047
3 639

2 968
147

11 878
4 884

t sie

33 075

26 998| 276
5 978
1 8110
2 562

ß2
77 6t2

523
094 507
119 463
371 331

-
183
354
565
813
098
333
009
789

16

s
11

167

1

34I S1S

32 925
6 470

59 751

2 05S

s9e
126
344
715
630
994

48
2

7
4

10

863
175
223
512
839
806
333

13
s

28
L4
19
57
43

5
8
8
6
7
5

29 016
64 915
49 198
s8 138
39 068

ss s4r
1S 478
75 742

zaq
594
93S
592
145
511

96 970
55 619

t22 na

113 0118
2 285 384

155 688
777 794

I 719 847
97 944

1 299 563

409
276
644
0s6
940
675

14 561
58 S16

!ß85
67

166
244

78§t
9!'0
894
s14

511
235
052
8r6

1
25
13

1 047
269

L 714
551

17
243

395
071
014
750
088
240

123
193

224 78,0
44 527
30 197
2 528
1 511

32 157

704 618
239 298
61 521

?78 733
219 016
552 579
355 415

15 577
193 37S

177 531
t2 923
,4:t 154
12 499
7 708
3 438

5A 287

057lß
rl36

985 553
22 244

177 236
98 298
s9 :t68
30 541

474 807

I
7
4
7

1 900

1 016 4643t 426
106 794

721
8t2

114 503
819 5S0

239
359

747 622
4 065
7 207

52 477
73 625

t62 r70
4 6S2

29 71t
55 612
54 840

11{ 764
2 356

35 507
16 734
7 041
2 542

177 472

6
55

017
933
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2 GUETERVERKEHR DER EISENEATNEN II..t SEPTEI.ßER 1ss1

2. 1 BEFIERDERTE GUETER IIACH HAUPTVERKEHRSBEZIETITT\ßEN IND GUETERARTEN

2.I,2 FRUEHERES BI.hDESGEBIET

T6T\EN

HAUPWERKEHRSSEZIEHII\ß

EIfFAIS AUS DEN
IEUEN LAET\DEM{
U.BERLIN OST

854 918

2ß 5aI 6{7
14 100

sss
r00 891

EI,IPFAI$ 195 DTJRCIGAI\GS- VERSIAD IN DIE
DEI{ AUSL ÄD VERKEHR iIEUEN L Et$Efi}il

U.BERLIN OST
2 556 006 573 835 585 1§t4

VERSA'\D IN
DAS AUSLÄND

2 703 nA

942
15 3{{
I 108

11 373
1114 1116

4 567
25 1t§t3

GUEIERARTEN

INSOESAI{T
GUETER/rBIEILthß

LAMT,.IIRTSCH. ERZ. U. AE
AAD. MHRIJ.$SI,IITIEL
FESTE I.IIN. BREI$IST.
MIiIERALOELERZGN. U. AE
ERZE,I.€TALLABFAELLE
E I SEN, NE-I.IETALLE
STEINE U.EROEN
DUEI€EI.,IITTEL
CIIEM. ERZEUGiIISSE
AID. HALB-U. FERTI6ERZ
8ES. TRANSPORTOUETER

OUEIEffiruPTGRUPPEN

LAII}IIRTSCH. ERZ. U. AE.
OO LEBEIOE TIERE
OI GETREIDE
02 |(^RToFFE|ll

INSGESA!,IT BII$CWERKEHR

24 t37 212 16 86at 973

81 381
556 637

I 937
7 615P 02A

297 339
101 544
101 652
57 ?32

173 !183
55 S39
26 §t62
11 805

10 063
3 614

19 235
161 986
17 684

113 820
137 724

7 511
21 39St
48 519t3 5:lg

34 947{lt 607
10 920
2 984

12 633
103 268
14 879
L2 772
72 902

1111 994lsl 983

106 065
64 2ß

:t56 951
88 008

242 599
1184 304
155 750
42 877

261 752
277 175
476 366

782 775
88 613

251 090
152 100
163 505
495 309
291 514
30 150

222 776
265 970
559 975

zre 592
130 538

4 ?87 025
1 3{0 608
2 191 668
3 1161 775
1 759 6S3

371 361
853 026
832 1l§t8
8Sg ltl3

559 379
336 2t2
437 249
043 025
729 740
760 LzAAfi 294
6:t8 018
1197 194
566 118
142 857

a6o

:E1l
5113
722

118

185
1S5
209
398

006
752

402
626

5
2
2
4
2

I
1
2

\-
451
370

8 673

569

54
449
?43

2 329
170
33s

12 353
5 027
1 855

742 474
t5 224
3 888

10 304
477

5 903

zÄs
15 075

274
15 939

906

1 904
13 498
7 426
7 809
6 1160
6 024
4 1186

7 790
250

2 870

452I 244L2ß

2 471I 768

2 572
747

25 84r
60 098
70 972
3 638

3 702
2 567
6 488

514

2 20A

34
8 559

32 929
4 855

57 701

1 987

FRIJECHTE,OEMTJESE
TEXTILE ROTISTIrFE
HOLZ ND KORK
ZUCKERRUEBEN
PFL. U. TIER. ROHST. AI!

03
04
05
06
0!t

40 s;1
2 726

324
7 115
3 246

10 823

6ETRAENKE
AÄIO. GEMJSSIiIITTEL U.
FLEISCH, EIER,I,IILCH
GETREIDE U. AE.ERZG
FUTTER}tITTEL
I]ELSMTEN,FETTE A'S

5 0s3
51 878

154 531
227 073
2A 777
L7 672

rl7
42 694

133 665
4 442

23 646
53 407
115 3St2

103 989
1 S61

32 365
78 42t
5 S64
2 t32

113 3fft

476 :66

86'

12 533
878

70 225
31 253
4 922

27 822
980

207
40 5511
11 713
311 :!94
13 {83
a3 272
30 116
12 853

I 1115
8 599

27 73L
11 {61
19 595
32 393
27 344

1 183
69 070
11 713
st6 321
30 8St8

312 853
30 116
77 225

27 09t
64 170
112 000
s3 1184
38 ?62
70 420
40 385

4

3

372
13
14
16
L7
18 1

2

7
4

163 787
774 220
16 944

95 970
33 13:t

120 987

4 ß2 7A2
422 949
751 518

FESTE I,IIN. 8RE[.'!ST.
?I §IEINKOHLE,-BRI

BRAilK&ILE
KüS

22ß

ss 2ät7 r72
15 588

731
123
739

220
4

!7

119 675
18 31l:l
74 082

3 526
4 974

155 105

36 727
L2A 329
95 484

155 626
64 286
14 883

227 431
25 366
29 449
2 4301€9
4 949

111 19834ß
4 006

51 209
52 315

161 83S
2 752

27 499
st 8327 427
2 894

53 727

559 975

3 971 882
200 907
61{ 235

107 023
047 3n
87 591
98 655

707 023
6:t§t 170
r49 25r
147 57t

408 002ßt?3
737 5!18

1 640 563
6L n2

L 027 945

565 glE
557 807
1164 081
s95 165
210 118
56 568

ß4 739
27 26
55 9!t1

1011 445
197 065

I

U. A.
KETT
, T0R

ltll€R L(f,LERZOiI. U. AE.
31 RüIES ERDOEL
:I2 KRAFTSTOFFE,IIEIZI]EL
:trI MTUR-, RAFF II{ERIEGA
34 1.iI'€RAL(ELERZS{. a,\ß

ER2E,T.ETALLABFAELLE
1I1 EISEIüRZE
II5 IIE-II€TALLERZE
{5 EI SEN-, STAHLABFAELL

EISEN,t€J€TALLE
5T RÜIEISEN,-STAHL
52 STAHLHALBZEUO
53 STAB-,F0R.,ISTAHL U.A
51I STAHLBLECH,BAI{DSTAH
55 RI]HRE,GIESSEREIERZG
56 r{E-.r,rET LLE,-HALBZEU

STEIiIE U.ERDEN
61 SA'\ID,KIES,BII{S,T(N
62 SALZ, SCIII€FEL,-KIES
63 AI\D.STEIIG U.ERO€N
611 ZEtfNT,tqLK
65 GIPS
EI AÄD.!{IN.BAUSTTFE

txrElülEtlITTEL
71 1'lAT.DUEISEI.{ITTEL
72 CHEl,l. DuEMEIiITTEL

CTIE}I. ERZEUGI{ISSE
8T CHB{.6RI.hDST.U.A.
82 ALtlrINIt ituYo
8:I BEITZOL,TEER U.AE.
84 ZELLSTtrF,ALTPAPIER
8Sl AÄD. CHE],I. ERZEUONISS

AIID. HALB-U. FERTIGERZ.9I FAIiRZEUGE
92 LA'{DI,,IASCHIIIEN
93 EL. ERZoN. ,I-IASCHINEN
94 EBI,HIAREN U.A.
95 GIIS-U. A. MIN. I,IAREN
95 LEDER-TJ. TEXTILI{AREN
97 SO{STIGE I{AREN AAIO.

BES. TRAaIISP0RTGUETER
SB BES. TRAIISPORTOUETER

615
39 626
2A 624
30 109
2 255

419

s69
45 160ß 457
19 341
22 237
1 062

76 1108
110

33 824
3 803

721
2? ßA

tß7
6 15{l

612 506
832 947
794 015
084 4L2
337 965
94 242

781 938
188 352
s78 237
:t63 713

16 sEtlßß7

827 915
30 759
93 052

237 753
313 715

777 30L
st 455

1rl8 755
86 980
57 7A7
28 ALAß7 224

1

1

42 407

L4 444
244
7t

L72

ll 018
162 345

42 873

6t8
5 508

18 910ß
3 142

592
sts6

1 0!t32 244

11 805

74 724
284

417 868
160 025
8:t9 5111m 742

14 910
u2 240

64 t22
307 2§

428 693
2 78A

77 757
5{ 529
39 :t68
20 950

209 019

89€t 183

53 718
71 580

15 440

?

12 712

37 821
511

2 52A
27 527
10 615

27 37A
7 279
6 308
2 205
1 469

5§t4
75 763

151 94t

18 319
872
t23

1 255
820

36 1ß4
831

2 29t
3 401
1 563
1 011
3 728

4:t 539

-8-
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2 GUETERVERKEHR DER EISENBAHNEN It,I SEPTET.IBER 1991

2.L BEFOERDERTE GUETER lt{ACH HAUPTVERKEHRSEEZIEHTJI\EEN tnD CUETERARIEN

2.1.3 IIEUE LAENDER UIID BERLITFOST

TOüEN

HAUPWERKEHRSBEZIEH$ß

INSGESAfiT BIiüIENVERKEHR VERSAIiID IN EI{PFAIS AUS
OAS AUSLAI.ID I) DEM AUSLAI\D ')I 216 333 6 045 569 1 418 035 1 5S3 1155

UJRCHoAISS-
VER(EHR

159 26{l

GUETERARTEN

INSGESAMT
GUETERABTEILUf{G

GUETERHAUPTGRUPPEN

UI{0t,lIRTSCH. ERZ. U. AE.
OO LEBENDE TIERE
OT GETREID,E
02 IqRTOFFELN
03 FRUECHTE, GEI'IIJESE
04 TEXTILE ROHSTOFFE
05 HOLZ UND KORK
06 ZUCKERRUEBEN
09 PFL. U. TIER. ROHST. AN

AI{0. MHRUNGSITIITTEL
11 ZUCKER
12 OETRAENKE
13 AT!D.GENUS$ITTEL U.
1II FLEISCH,EIER,MILCH
16 GETREIOE U. AE.ERZG
17 FUTTEil{ITTEL
18 OELSMTEN,FETTE AI{G

FESTE HIN.BREIÜ{ST.2I STEINKüILE,-BRIKETT
22 BRAI.,INKOHLE U.A.,TOR
23 KoKS

I{II€RALOELERZGI!. U. AE.
31 ROHES ERDOEL
32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL
33 MTUR-,RAFFINERIEGA
34 MINERALOELERZGN. AIG

ERZE , I{ETALLABFAELLE
41 EISENERZE
II5 NE-I.IETALLERZE
46 EISEN-,STAHLABFAELL

LAMT.II RTSCH. ERZ. U. 
^EAI{0. NAIIRUISST{ITTEL

FESTE I,,IIN. BREITTIST. 3
MINERALOELERZGN.U.AE 1
ERZE , METALLAEFAELLE
EISEN,NE+IETALLE
STEINE U.ERO€N 1
DUETSEI'IITTEL
CHE}iI. ERZEUGTIIISSE
AT\D. HALB-U. FERTIGERZ
BES. TRAI.ISP0RTGUEIER

33 614
13 798
35 705

360 9110
158 751
161 299
105 918
205 153
LLz 7€€
76 532

153 566

158 645
78 603

180 286
151 056
5L4 477
626 231
616 510
{94 286
368 697
364 305
663 230

805
155
239
398

006
195

105 381
45 584

2 503 735
518 606
309 791
295 104

1 159 544
225 407
154 143
2t7 ß4
416 790

169 13!'
45 253

159 8§E

15 160
14 196

572 321

4 4!'1
5 031

68 s25
2 37t

682I 933
4 002
6 0{8

35 123
8 529

14 529

3 6{0
519
175
5€7

66 513

2 072

2 024
2lL6U

4 716
1 415

r15

100
40

175
3 4169

150
58

ß
6 023

I 494
4t2

L7 542767ß

3 056

1{ 5a'

31
52 6t0

I 583
522I 801

1 363ß 972
23 300

468 977
541 130
170 179

89 588
38 725

386 164

56 715
135 138
22t 629
L75 032
31 976
5 743

379 679
78 4ß

783 2t4
195 553

4t4
74

24 078

r soz

4 364
696

26 503

544

5

29 888
5 817

28 297
130 454

1 114
39 625
41 853
74 875

12 368
192 785

?3 097
617I 959

1 258
27 874

34 802

347 0{5
57 578
66 572
57 760
78 345

54
8 855

243
2 3rN'

770
1 713

t7L

300 258
r95 ?36
7ß 827

L4? ß7
530
042

30 222
2 359

103tß
364
450
516
Lzl

23 422

1 457
56 22t

ss aos
2 724

401
336

28 416
22 893

806

1 209
57_2

27ß
5 216
4 887

67 993
22 893
2 230

7 058

1 eso

181
98s
723

641

:,
870
351

239

I
2

1
10

3

1
3

2

LS 237

702 206
2 315 006

86 523

6 025
578 817

4 032
29 732

59 366I 010
242 4L5

66 226
475

127 50S

3t 772
193 635

335 18S'
10 258
14 493

L7
4

4725sI 026
5 4!ß
3 7L4I 640I 42t?ß7

zit
685
475

59
623

5 025
062 784
32 505
49 742

1

EII
5t
52
53
54
55
55

SEN,NE+IETALLE
ROHE I SEN, -STAHL
STAHLI'IALBZEUG
STAB-,FOR'{STAHL U.A
STAHLBLECTI, BANDSTAH
Rt)HRE,G IESSERE IERZG
iIE-I.IETALLE, -HALBZEU

STEII€ U.EROEN
61 SAI{0, KIES, BIMS, Tü'I
62 SALZ,SCHIEFEL,-KIES
trI AAD.STEINE U.ERDEN
64 ZEmNT,IqLK
65 GIPS
69 AND.HIN.BAUSTOFFE

52 7t3
34 873

140 455
5§t 003
4 688
3 372

242 ffi
58 881

664 397

782 173
2 285

10 013
8 70!!

130I 135
7 045

416 790

t2 672

864
60 616
37 679
36 438
22 ßL
1 837

93 773

DUEt\ßEMITTEL
71 MT.DUEI{GEI{ITTEL
72 CHEM.DUETIGEMITTEL

CHEM. ERZEUGNISSE
81 CHEI.I.GRUNDST.U.A.
82 ALUI{INIUMOXYD
8iI BENZOL,TEER U.AE.
84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER
&, Al,lD. CHEI{. ERZET GNISS

83S
DA 779

ß 622
448 664

263 7el

A'll0. TIALB-U. FERTIGERZ.
91 FAHRZET'GE
92 L iDr.l SCHII{EN
93 EL. ERZG[il.,I{ASCHINEN
9'I EBIHIAREN U.A.
95 GLAS-U.A.MIN.MREN
EE LEDER.U. TEXTITJ{AREN
97 SO.ISTIGE MREN AIS.

BES. TRAI{SPORTGUETER
§,9 BES. TRANSPORTGUETER

3 4L2
419

750
161
792
342
93

380

ltil
19
15

27

ß 824
922

6 188
3 470I 268

134 366

5 769
870

13 138

2 0ll
3S 458
5 734

57 7t3

64 643t4 2L3
35 969
16 825
3 527
4 966

24 L62

663 230

10 216
78 797
3 259

59!t
58576
14§l
!t80
&xr

2?7
577
804

I
1
6

153 566

1 ) EINSCHL. IERIGHR M]T DEM FRüHEREN BUNDESGEBIET -9-
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VERSA'\DBüDESLÄAD
BAI. GEBIET

SCHLESI.IIG-H0LSTE
IIAIIBURG
NIED€RSACHSEN

IN

BREI,EN
NORORHE ITHNESTFALEN
HESSEN
RHEINLAND-PFALZ
BADEIW.IIJE RTTEI.{BERG
BAYERN
SÄARLAl,lD
BERLIN
I.IECKLENBUR6-VORPOtf RN
BRAT'IDEt\l8URG
SACHSEN-A'*IALT
THUERI]SEN
SACHSEN

AUSLAIO

ZUSAIN'EN
OARLNTER: BIiüEWERXEHR

FRUEHERES B$DESGEBIET
I€UE LAENO€R U.BERLIN-OST

VERSAAOBUNDESLA'O
BA,{. OEBIEI

SCHLESI.IIG-HOLSIE IN
HA$BURO
NIEDERSACHSEN
BREIGN
NORDRHEIIH,{ESTFALEN
HESSEN
RHEIiILAI'ID-PFALZ
BADEIH{JERTTEI.IBERG

I.,IECKLENBURG-VORPOfi EM{
BRAIIDEIgURG
SACHSEN-AT{HALT
THUERIIlGEN
SACHSEN

AUSLAAID

ZUSAT14E1
DART NTER!BIrüEWERKEHR

FruEHERES BI.hDESGEB IET
NEUE LAENOER U.BERLIN-OSI

SCHLES}II6-
HOLSTEIN

40 774
7 503

52 722

33 254

228 958

185 233I 471

BERLIN

47 1161

61S S84

227 443
345 080

2 GUETERVERKEHR DER EISENEAHNEN IM SEPTET{BER 1991

2.2 BEFOERDERTE GUETER NACH BUNOESLAENDERN BAN. oEBIEIEN

2.2.1 DEUTSCHLAAD

TOV{EN

EI.IPFAAESEUTDESLAI\D BAI. GEBIET

HAI.ßURG NIEOER- BREMEN NORDRHEIN- HESSEN RIIEINL.AI{O- BADEN-SACHSEN I,{€SIFALEN PFALZ I,,IUERTiEMEERG

18 6St4

llst7 758

BAYERN SAARTAND

2 950
27 171
?3 877

165 387
271 850

16 454
7 551

57 285
38 700
5 171
4 379

473
1 169

336
360
762

82 565

26 581 118 126
28 174 403 034

107 507 1 0116 789
20 54t 78 580

119 311 389 1118
116 554 59 808

9 790 20 401
38 196 20 881
45 339 32 743
8 322 74 827
1 625 2 ?78
7 586 3 454

17 336 65 584
118 597 17 557s8 117 19 869

9 505 I 245

ß7q2 257
17 836I 525
8 344
5 72A
1 208

44S
8,q6

1 838
5 987

2r8
584

,46
3 127

72 255
1 440

222 358
6 rl29

29 43St
7 712
a 234

869 145
7ß
77

1 929
2 504
1 S71

I 104
67 950
s5 879
4t§l 074

268 57s
68 193
s5 903

190 637
808 452

,1t1 090
3 835

861
19 611ß 723I 98S
14 265

76 225
44 227
54 631
44 898

270 851
35 957

159 0116
568 820
124 116
134 695I 442

6217 057I 845
10 368t4 4q7

242
854
115{
184
751
ß2
751
852
859
159
680

3Ss
045
405
677

3
7

22I
75
30
45
75
18
33

20

75 252
22 715
35 2,4S1
18 612
t13 834
12 015
33 786
38 217
27 367
14 9115
2 900
4 724

22 777
3 0s7
5 424
3 310

2
1

29 712
87 :169

25S 314
74 334

819 304
55 144
50 586
99 1125

120 777
78 035
25 2A7
3 325
8 594

19 108
12 560

6

114 307 r34 976

847 388 2 364 280

521 800 2 rt3 584
2L7 2At t75 720

750 440 8 259 550

664 725 7 699 233
3 1,4!l 62 669

300 458

1 804 714

1 1161 918
42 33A

2 294 085

4 180 251

805 306

2 557 447

I 658 692
93 4rN,

7 784

28 797

7 457 A02

1 159 825
14 379

174 505

71Nt 070

534 830
39 73S

gl 187

535 957

423 2ß
27 522 \

L

EHPFAT{GSBUNDESLAND BZ,{. GEBIET

|EQ{LE!8. BRANDEN- SACHSEN- THUERIiIGEN SACHSEN AUSLAND ZUS$ilENVORPOT{EfiN BURG A'{TIALT

207 593 7 722 066

50 055 170 816 615 974

959 557 2 007 597 3 882 370

DARUNTER : BIIT{ENVERKEHR
FRUEHERES NEUE LAEMER

BIJNOESG. U,BERLIN-OST

442 622
2 075 493

? 552 497 1 008 271

BAYERN
SAARLÄ'{D
BERLIN

285 610
972 756

2 107 865
547 924I 895 4163
849 400
691 509I 503 457

1 775 979
1 378 929

174 911
515 139

1 779 606
2 t76 882

625 558

83 710
s6 044

274 784
102 388
753 711§t
202 r92
240 572
345 970s7t 494
169 627t7 728
75 1158

186 213
722 3ß
63 171

107 000

108 929
9 263 2q 37t

18 470 r8 057403 1 511re 22A 32 395
63 286 2 249I 492 4 4t42 092 5 055
5 219 13 743! 76? 1 580
1 41S 1 975
8 689 16 382

54 S80 206 966
321 811 308 135
186 583 76 892

781 1 933
?6 778 21 8A7
26 197 20 698505 4 {16
41 303 20 7L4
3 336 33 054
3 593 4 361
1 247 902
4 008 6 9309116 2 127

87 455 5 464
136 264 2t 576
855 318 131 029
214 581 806 977
25 191 82 593

320 322 310 345

528 326 183 501

517 1 51
116 288 50 351
11 324 I 3115
14 13§t 7

138 141 10 593
3 A74 n2
2 0ß 536
2 915 1 155
3 391 9118475 449I 409 955
5 445 170 31t62ß 257 11ß 510

30 081 727 147773 70 676
54 1169 93 906

8

1

5 737
138 813
93 440
6 889

132 051
702 263
14 552
10 {75
31 S17
6 889

101 773
416 892
266 966
784 000

1S1 904
732 649
770 599
474 670
930 550
523 680
423 707
107 65S
231 96S
20t 073
55 405
23 777

326 424
270 532
119 765
111 581

1
1

62 795

7s0 s64 2 135 550 I 558 607

75 748 144 399 720 765
612 381 t ß2 825 I 354 241

105 3s4 2 703 288
7 73L q21 563 108

7n
780

683
818

-10-



2 oUETERVERKEHR DER EISENBAHNEN II.,I SEPTEMEER 1S91

2.3 BEFOERDERTE GUETER NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUI\GEN UND EUNDESLAENDERN BAN. VERKEHRSBEZIRKEN

2,3.7 DEUTSCHLAND

TMNEN

HAUPTVE RKEHRSBEZ IEHUI{G

VERKEHRSBEZIRK BITWENVERKEHR GRENZUEBERSCHREITENDERVERSAND EMPFAI{G VERSAND EI.IPFAIS

O1 SCHLESHIG-HOLSTEIN
011 FLENSBURG
014 ITZEHOE
015 KIEL
016 NEUMUENSTER
017 EUTIN
018 LUEBECK
OT9 SEGEBERG/RATZEBURG

02 HAMBURG
O2O HAMBURG

03-05 NIEDERSACHSEN

03 NIEDERSACHSEN-NORD
031 STADE/HARBURG
032 UELZEN
033 VERDEN

O4 NIEOERSACHSEN-I.IEST
041 EMDEN
042 OLDENBURG
043 OSMBRUECK
044 EMSLANO

05 NIEDERSACHS.SUED-OST
051 BRAUNSCHI,.IEIG
052 HAIüIOVER
053 HILDESHEIM
054 GOETTIIJGEN

06 BREMEN
061 BREMEN
062 BREMERHAVEN

O7-10 Nt]RDRHEIN-hIESTFALEN

07 NORDRH..HESTF.N(]RD
071 MUENSTER
072 HESEL

08 RUHRGEBIET
081 DUISBURG
082 ESSEN
083 OORTMUND

OS NORDRH. -I.IESTF. SUEO-I,.I
091 HA6EN
092 DUESSELOORF
Og3 KREFELO
094 MCHEN
095 KOELN

10 NORDRH. -}.IESTF. OST
101 BIELEFELD
102 PADERBORN
103 ARNSBERG
104 SIE6EN

11-12 HESSEN

11 HESSEN-NORO
111 IGSSEL
112 MARBURG

12 HESSEN-SUED
121 GIESSEN
122 FULDA
123 FRANKFURT
124 DARI.,ISTADT

13-14 RHEINLANO-PFALz

13 RHEINLANO-PFALZ-NORO
131 MMTABAUR
132 KOBLENZ
133 TRIER

14 RHEINLAI{O-PFALZ-SUED
14I MAINZ
142 KAISERSLAUTERN
143 LUo{IIGSHAFEN

83 710
95

a 264
75 243

553
361

58 503
631

195 704
18 459
41 433
L2 707
21 938
6 407

79 603
15 163

201 900I 643
80 741
28 602
11 686
4 394

58 166
8 668

218 784

33 254
3 605
1 595
7 674

838
543

17 7S9
7 200

29 622
L 276

876 7L2
876 712

733 081
733 081

2 225 304

96 044
96 044

664
578

179 7t2
73 05St
47 306
59 337

114 307
11{ 307

134 S76

25 532
10 013
11 734
3 785

82 565
42 377
40 188

497 758

33 622
12 954
20 658

150 674
18 rls,7

1 889 081

I 325 972
1 018 999

175 841
92 482
38 590

485 535
196 718
288 818

s 131 714

834 {03
236 850
5S7 553

6 328 503
1 349 564
2 926 425
2 052 LtA

162 L02
70 180
67 034
24 888

405 434
58 213

140 951

657 875
551 138
116 737

7 7Et 90?

510 016
116 616
393 400

5 341 479
913 185

2 372 054
2 056 240

7 426 L49
328 948
270 452
3t0 273
155 742
360 734

484 258
224 492
42 tß
54 171

159 447

574 565

383 067
74 762
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Reihe 1: Güterverkehr der Verkehrszweige
lm Vierteliahresbericht werden die Ergebnisse der Gütertrans-
portstatistiken (vor allem beforderte Tonnen nach Versand und Emp-
fang) vergleichend dargestellt. Während für die Verkehrszweige See-
schiffahrt und Luftfahrt nur wichtige Eckdaten enthalten sind. werden
dre drer Landverkehrsträger Eisenbahn, Straße und Binnenschiffahrt
ausführlich im Vergleich nachgewresen. Die Ergebnrsse werden nach
Gütergruppen, Verkehrsbezirken und Hauptverkehrsbeziehungen dif -
ferenziert. Ferner wird der Verkehr rn Rohrfernleitung€n dargestellt.

Der Jahresbericht ist wesentlich tiefer gegliedert, ln ihm sind
zusätzlich lange Reihen zur Guterverkehrsentwicklung und Tabellen
zum Güterverkehr nach Entfernungsstufen und zur tonnenkrlometri-
schen Leistung enthalten. Die Darstellung der Güterverflechtung nach
Verkehrsg€bieten untereinander und der Grenzüberschrertende Ver-
kehr nach Verkehrsbezirken rm Ausland nimmt breiten Raum ein.
Außerdem wird eine Verflechtungstabelle zum Durchgangsverkehr
nachgewiesen.

Reihe 2: Eisenbahnverkehr
ln monatlicher Erscheinungsfolge werden für den öffentlichen
schrenengebundenen Verkehr der Deutschen Bundesbahn, Deut-
schen Rerchsbahn und der nichtbundesergenen Eisenbahnen die
wichtrgsten Zahlen über Verkehrslerstungen und Verkehrser nnahmen
rm Personen- und Güterverkehr nachgewiesen. Regional sind die
Ergebnisse des Güterverkehrs nach Hauptverkehrsbeziehungen, Ver-
kehrsgebieten und -bezirken aufgeschlüsselt.

I m J a h re s be r r c h t werd€n - neben tief er gegliederten Ergebnissen -
Angaben über die Struktur der Unternehmen, den Bestand an Ver-
kehrsmttteln und -einrichtungen sowre über Bahnbetriebsunfälle mit
Personenschaden ausgewiesen. Ferner frnden srch Angaben über den
Personalbestand nach dem Beschäftigungsverhältnrs und den be-
tneblichen Einsatz.

Reihe 3 : Straßenpersonenverkehr
Der Vrertellahrosbericht enthält Angaben über dre Betrrebs- und
Verkehrsleistungen (Wagenkilometer. beförderte Personen, Per-
sonenkrlometer) sowie die umsatzsteuerpfhchtrgen Einnahmen (ohne
Ernnahmen aus dem Frergestellten Schülerverkehr) der Straßenvar-
kehrsunternehmen (ohne Kleinunternehmen mrt wenrger als 6 Bus-
sen) im Berrchtsvierteljahr.
lm Jahresbericht srnd entsprechende Nachweisungen für das
Berichtsjahr enthalt6n; zusätzlich werden für alle Unternehmen Vor-
;ahresergebnisse über die Umsätze ernschließlich der Einnahmen aus
dem Freigestellten Schülerverkehr und der Ausgleichszahlungen der
öffentlichen Hand für Beförderungen von Schwerbehinderten und
Schülern (Ausbildungsverkehr) und der Vergütungen für durchge-
führte Auftragsfahrten dargestellt. Außerdem werden Strukturdaten
der Unternehmen am Stichtag des Berichtsjahres (Linien- und Fahr-
zeugbestände, Personal) nachgewiesen.

\ Reihe 4: Binnenschiffahrt
Die monatlichen Nachweisungen erstrecken sich auf den Güter-
verkehr auf Binnenwasserstraßen, don Güterumschlag in Binnen-
häfen, den Durchgangsverkehr sowie den Güterverkehr der Bundes-
länder nach Hauptverkehrsbeziehungen.
Der Jahresbericht enthält weitergehende Nachweisungen des
Güterverk€hrs nach Verkehrsbezirken. Außerdem werden Untornoh-
men. deren verfügbare Schiffe, Beschäftigte und Umsätze in der Bin-
nenschiffahrt, der Bestand an Binnenschiffen der Bundesrepublik
Deutschland sowie Schiffsunfälle dargestellt.

Fachsene 8: Verkehr

Reihe 5: Seeschiffahrt
lm M o n at s be r i c h t werden Schiffs- und Güterverkehr über See nach
Häfen, Flaggen und Verkehrsrichtungen, der Verkehr auf dem
Nord - Ostsee - Kanal, der Containerverkehr über See mit Häfen außer-
halb des Bundesgebietes und d6r Bestand an Seeschiffen unter der
Flagge der Bundesrepublrk Deutschland nachgewiesen.
Der Jahresbericht enthält weitergehende Nachweisungen sowie
zusätzlich die Aufteilung des Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken
und Angaben über das Bordpersonal.

Reihe 6: Luftverkehr
Der Monatlbericht umfaßt den Personen-, Güter- und Postverkehr
mit Luftfahrzeugen sowre Starts und Landungen nach Flughäfen.
Diese Ergebnisse sind im Jahresbericht differenzierter aufge-
gliedert, wobei zusätzlich noch Angaben aus der Unternehmens-
statistik (Unternehmen, B€schäftigte, Luftfahrzeugbestand, Umsatz)
und über den nichtgewerblichen Luftverkehr gebracht werden.

Reihe 7 : Verkehrsunfälle
Der Monatsbericht (ca. 60 Seiten) enthält Angaben über Unfälle
nach Straßenarten, Unfallarten und -typen, Kalendertagen, Ländern,
Großstädten sowie über Verunglückte und Unfallbeteiligte nach Art
der Verkehrsteilnahme. Ferner sind Unfallursachen und Unfälle des
Auslandes dargestellt. Dabei werden die aktuellsten Monstsergeb-
nisse mit dem kumulierten Jahresteil und die vergleichbaren Zeitab-
schnitte des Vorjahres nachgewiesen.

Der J a h res b e r r c h t mit rd. 280 Seiten ist wosentlich tiefer gegliedert
und bringt Angaben über Unfälle und Verunglückte nach U nfallart und
-typ, nach Straßenart und Ortslage, nach Monat, nach Unfallverur-
sachung unterschi€den nach dem Geschlecht und den Unfallursachen
(Fehlverhalten der Verkehrsteilnehmer sowie t6chnische Mängel und
andere Ursachen). Ab 1985 sind auch Auswertungen über Alkohol-
unfälle und deren Folgen, Autobahnunfälle, Lichwerhältnisse und
Straßenzustand zum Unfallzeitpunkt sowie über das Fehlverhalten d6r
Fahrzeugführer und ihrem Alter enthalten.
Die Entwicklung des Unfallgeschehens wird in einer Vielzahl von Zeit-
reihen für di€ wichtigsten Unfallmerkmale verdeutlicht. Angaben für
über lOO Länder sind im internationalen Teil zusammong€stellt.
Methodische Erläuterungen und Bezugszahlen zum Unfallgeschehen
(Bevölkerung, Straßenlänge, Fahrzeugbestände, Fahrleistungen,
Gurtanlegequoten usw.) sind im Anhang aufgeführt.

Systematiken
Syst€matik der Wrrtschaftszweige mit Frläutorungen, Ausgabe 1979

Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik, Ausgabe 1969

Verzeichnis der Verkehrsbezirke und Häfen, Ausgabe 198O

STATISTISCHES BUNDESAMT
GUSTAV-STRESEMANN -RING 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins
Postfach 1 1 52, 74Oa Kusterdingen, erhältlich.
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